LANDRATSAMT REUTLINGEN KT-Drucksache Nr. VIII-0523/1
Den 15.11.2012

fir den Sozial-, Schul- und Kultur-
ausschuss
-Offentlich-

Erweiterung der Theodor-Heuss-Schule Reutlingen
Auswahl einer Variante und weitere Beauftragung der Planungen

Beschlussvorschlag:

1.

Die weiteren Planungen zur Erweiterung der Theodor-Heuss-Schule werden auf Basis
der Variante 2 fortgefuhrt.

Die Verwaltung wird beauftragt, die fir den Baubeschluss und einen Baubeginn im
Sommer 2013 notwendigen Planungen in Auftrag zu geben. Die weiteren Planungen
werden erst nach der Zustimmung des Landes Baden-Wurttemberg zum geplanten Ab-
riss des Pavillons in Auftrag gegeben.

Aufwand/Finanzielle Auswirkungen:

Gesamtaufwand/ 4.132.000,00 EUR | Anteil Landkreis: 3.232.000,00 EUR
Gesamtinvestition:
Teilhaushalt: 3 Haushaltsmittel 2012: 260.000,00 EUR
Produktgruppe: 21.30 Haushaltsmittel 2013: 1.000.000,00 EUR
Finanzplan 2014/2015: 3.000.000,00 EUR
Summe bisher
vorgesehene Mittel: 4.260.000,00 EUR

Sachdarstellung/Begriindung:

1.

2.

Auf KT-Drucksache Nr. VIII-0523 wird verwiesen.

Fur die Umsetzung beider Varianten ist der Abriss des Pavillons erforderlich. Da der Pa-
villon aus Mitteln der Schulbauférderung bezuschusst wurde, ist fir den Abriss die Zu-
stimmung des Landes Baden-Wirttemberg erforderlich. Die Zustimmung ist Vorausset-
zung fur die Schulbauférderung der Erweiterung.

Vom Regierungsprasidium Tlbingen wurde die Mdglichkeit geprift, dieses Verfahren
durch Delegation von der Schulbaukommission des Kultusministeriums auf das Regie-
rungsprasidium Tubingen zu vereinfachen und zu beschleunigen. Der Verwaltung wurde
nun mitgeteilt, dass das Verfahren an das Kultusministerium abgegeben wird. Die M6g-
lichkeit der Riickdelegation auf das Regierungsprasidium Tibingen ist aber weiterhin
nicht ausgeschlossen. Da somit die Verfahrensdauer und die Entscheidung offen sind,
werden die Auftrage fur die weiteren Planungen erst nach einer positiven Entscheidung
zur Zustimmung des Abrisses des Pavillons erteilt.

Voraussichtlich muss der Terminplan fur die Umsetzung des Vorhabens entsprechend
angepasst werden.



	OStatus
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Sachverhalt

